
 
 

Im Interesse einer besseren Lesbarkeit wird davon abgesehen, bei Fehlen einer ge-
schlechtsneutralen Formulierung sowohl die männliche als auch weitere Formen an-
zuführen. Die nachstehend gewählten männlichen Formulierungen gelten deshalb 
uneingeschränkt auch für die weiteren Geschlechter.  

 
JUGENDORDNUNG 

 
1. Name 
 
Die dmsj – deutsche motor sport jugend ist die Jugendorganisation des DMSB – 
Deutscher Motor Sport Bund e.V. 
 
 
2. Aufgaben 
 
Die dmsj führt und verwaltet sich im Rahmen der DMSB-Satzung und dieser Ju-
gendordnung selbständig und vertritt ihre Interessen nach innen und außen. 
 
Die dmsj fördert Mitgestaltung, Mitbestimmung, Mitverantwortung und Begegnung 
junger Menschen, unabhängig von ihrer Rasse, ihrem Geschlecht, ihrer ethnischen 
Zugehörigkeit, ihrer Religion, ihrer philosophischen oder politischen Meinung, ihrer 
sexuellen Identität, ihrem Familienstand, ihrem Alter oder ihrer Behinderung. Die 
Aufgaben der dmsj sind unter Beachtung der Grundsätze des freiheitlichen, demo-
kratischen, sozialen Rechtsstaates im Einzelnen: 
 
2.1 Die Wahrnehmung, Koordination und Kontrolle von Aufgaben der Jugendbil-

dung einschließlich Gewaltprävention, der überfachlichen Jugendarbeit, der Ju-
gendhilfe und des Jugendsports. 

 
2.2 Die Erziehung zu verantwortungsbewusstem Verhalten im Straßenverkehr, ins-

besondere durch Vermittlung entsprechender fahrtechnischer Kenntnisse und 
einschlägiger Vorschriften. 

 
2.3 Die vorrangige Beachtung des Schutzes der natürlichen Lebensgrundlagen, die 

Vermittlung eines möglichst sparsamen Umganges mit Material und sonstigen 
natürlichen Ressourcen als Ziel der Ausbildung junger Motorsportler, sowie die 
strikte Beachtung sämtlicher für die Ausübung des Motorsports relevanter um-
weltschutzrechtlicher Bestimmungen und Vorschriften. 
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2.4 Die Zusammenarbeit mit anderen Jugendorganisationen, insbesondere der 
Deutschen Sportjugend (dsj) im Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) 
sowie in den jeweiligen Landessportbünden (LSB). 
 
 

3.  Zugehörigkeit 
 
Zur dmsj gehören alle jugendlichen Vereinsmitglieder der DMSB-Mitgliedsverbände 
und -vereine bis zum vollendeten 18. Lebensjahr, die gewählten Vorstandsmitglieder, 
die gewählten Jugendleiter der DMSB-Trägervereine (ADAC, AvD, DMV) der Lan-
desmotorsportfachverbände, sonstiger Motorsportverbände und sonstiger Mitglieder, 
sowie die ebenfalls gewählten Jugendleiter in den angeschlossenen Vereinen. 
 
Die Zugehörigkeit jugendlicher Vereinsmitglieder endet automatisch am 31.12. des 
Jahres, in dem das 18. Lebensjahr vollendet wird.  
 
 
4.  Organe 
 
Die Organe der dmsj sind: 
 
4.1   die Vollversammlung, 
 
4.2   der Vorstand. 
 
 
5.  dmsj- Vollversammlung 
 
Die Vollversammlung ist das oberste Organ der dmsj. 
 
5.1 Zusammensetzung 

 
Die Vollversammlung bilden: 
 
5.1.1 der Vorstand der dmsj, 
5.1.2 je drei Vertreter der Trägervereine, 
5.1.3 mindestens je ein Vertreter der Jugendorganisationen der Landesmo-

torsportfachverbände. Pro angefangene 1000 jugendliche Verbands-
mitglieder, die die Alterskriterien für die Zugehörigkeit gem. Ziffer 3 er-
füllen, wird eine Vertreterstimme erteilt. Max. sind 3 Vertreterstimmen 
möglich, 

5.1.4 ein Vertreter der Jugendorganisationen sonstiger Motorsportverbände, 
5.1.5  ein Vertreter der Jugendorganisationen sonstiger Mitglieder. 
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5.2 Stimmberechtigung 
 
Stimmberechtigt sind die Vorstandsmitglieder 1.-5. sowie alle Delegierten bei 
der Vollversammlung der dmsj mit je einer Stimme. Eine Stimmübertragung auf 
eine andere stimmberechtigte Person ist bei schriftlicher Bevollmächtigung zu-
lässig. Hierbei darf keine Person mehr als drei Stimmen auf sich vereinigen. 
 
Hat ein Trägerverein bzw. ein Landesmotorsportfachverband mehr als eine De-
legiertenstimme, so soll er diese bzw. eine davon durch einen Jugendli-
chen/jungen Erwachsenen ab 16 bis 27 Jahren vertreten lassen. 
 
Die ordnungsgemäß einberufene Vollversammlung ist ohne Rücksicht auf die 
Anzahl der Erschienenen beschlussfähig. Bei Abstimmungen und Wahlen ge-
nügt die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen. 

 
 
5.3 Aufgaben 

 
5.3.1  Beratung bei grundsätzlichen Fragen und Angelegenheiten der dmsj 
5.3.2  Festlegung der Richtlinien der Arbeit des Vorstandes 
5.3.3  Entgegennahme der Berichte des Vorstandes 
5.3.4  Aussprache über die Berichte des Vorstandes 
5.3.5  Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 
5.3.6  Entlastung des Vorstandes 
5.3.7  Wahl des Vorstandes 
5.3.8  Wahl der Kassenprüfer 
5.3.9 Erarbeitung von Änderungen oder Ergänzungen in der dmsj Jugend-

ordnung, die der Bestätigung der DMSB-Mitgliederversammlung bedür-
fen 

5.3.10  Beschlussfassung über fristgemäß eingereichte Anträge 
 
 
5.4 Einberufung 

 
5.4.1 Mindestens einmal im Jahr, möglichst im ersten Quartal, findet die or-

dentliche Vollversammlung statt, die vom Vorsitzenden mindestens vier 
Wochen vorher unter Bekanntgabe der Tagesordnung schriftlich einberu-
fen wird. 
 

5.4.2 Die Vollversammlung wird grundsätzlich als Präsenzversammlung abge-
halten. Sofern dem keine zwingenden gesetzlichen Regelungen entge-
genstehen, kann die Vollversammlung auch auf elektronischem Weg (vir-
tuelle Vollversammlung) abgehalten werden. Der Vorstand entscheidet 
über die Art der Durchführung der Vollversammlung. Möglich ist auch ei-
ne Kombination von Präsenzversammlung und virtueller Versammlung 
(hybride Veranstaltung). Virtuelle Versammlungen finden in einem nur für 
Mitglieder zugänglichen Chatroom per Video- oder Telefonkonferenz 
statt. Die Zugangsdaten sind den Mitgliedern rechtzeitig vor Beginn der 
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Versammlung zur Verfügung zu stellen. Die Mitglieder sind verpflichtet 
die Zugangsdaten unter Verschluss zu halten und ausschließlich zur be-
rechtigten Teilnahme an der Versammlung zu nutzen. Virtuell teilneh-
mende Mitglieder müssen sicherstellen, dass unberechtigte Dritte von 
den Inhalten der Versammlung keine Kenntnis erhalten können.  

 
5.4.3 Die Beschlussfassung (einschließlich der Wahlen) kann unter Zuhilfen-

ahme elektronischer Abstimmungssysteme durchgeführt werden. 
 
5.4.4 Eine außerordentliche Vollversammlung muss einberufen werden, wenn 

die Hälfte der Mitglieder der Vollversammlung oder die Mehrheit der Mit-
glieder des Vorstandes dies schriftlich verlangen, wobei Zweck und 
Gründe für die Versammlung angegeben werden müssen. 

 
 
5.5 Anträge 

 
5.5.1 Antragsberechtigt sind, gemäß Ziffer 5 dieser Jugendordnung, alle Mit-

glieder der Vollversammlung. 
 
5.5.2 Anträge sind schriftlich und mit Begründung spätestens drei Wochen 

vor dem Termin der Vollversammlung beim Vorstand einzureichen. 
 
5.5.3 Dringlichkeitsanträge bedürfen einer 2/3-Mehrheit der Vollversammlung. 

 
 
6. Vorstand 
 
6.1  Der Vorstand besteht aus den folgenden Vorstandsmitgliedern 
 

- Vorsitzender (1. Vorstandsmitglied) 
- Stellvertretender Vorsitzender (2. Vorstandsmitglied) 
- weitere Vorstandsmitglieder (3., 4. und 5. Vorstandsmitglied) 

 
Das 1.Vorstandsmitglied ist kooptiertes Mitglied im DMSB-Präsidium und be-
setzt das Ressort für Kinder- und Jugendsport im DMSB-Präsidium. Die Amts-
zeit im DMSB-Präsidium beginnt für das 1.Vorstandsmitglied mit dem Ende der 
Amtszeit bzw. Rücktritt des von der DMSB-Mitgliederversammlung gewählten 
Präsidiumsmitglieds (Ressortzuständigkeit Kinder- und Jugendsport) sowie 
durch die Bestätigung der DMSB-Mitgliederversammlung.  

 
Die Ressortzuständigkeiten des Vorstands sind in der Geschäftsordnung des 
Vorstands festgelegt. Der Vorstand beschließt die Verteilung der Ressorts auf 
die Vorstandsmitglieder 1.-5. Die Mitglieder des Vorstandes üben ihre Ämter 
nach den Ressortzuständigkeiten aus. 
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6.2 Aufgaben 
 
6.2.1  Dem Vorstand obliegt u.a.  

- die Leitung und Repräsentanz der dmsj 
- Definition, Vorantreiben sowie Kontrolle strategischer Jugendver-

bandsthemen und -ziele 
- Identifikation von Trends und zeitgemäße Weiterentwicklung des Ju-

gendmotorsports 
- Ausschreibung von Prädikaten im Jugendmotorsport in Abstimmung 

mit dem DMSB-Präsidium 
- die Betreuung von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

bei nationalen und internationalen Wettkämpfen und Begegnungen 
 
6.2.2  Die Sitzungen des Vorstandes finden nach Bedarf statt. Der Vorstand 

gibt sich eine Geschäftsordnung, in der die Organisation und Arbeit des 
Vorstands sowie von ihm zur Erfüllung seiner Aufgaben beauftragter 
Arbeitsgruppen, Fachberater und weiterer Interessenvertreter geregelt 
sind. Die inhaltliche Aufgabenverteilung der Vorstandsmitglieder wird 
über einen Geschäftsverteilungsplan geregelt. 

 
 

6.3 Wahlen 
 
Die Vorstandsmitglieder 1.-5. werden von der Vollversammlung für die Dauer 
von vier Jahren gewählt und bleiben bis zur Neuwahl des Vorstandes im Amt. 
Zum Zeitpunkt der Wahl dürfen von den Vorstandsmitgliedern 1.-5. maximal 
vier 27 Jahre oder älter sein. Die Vorstandsmitglieder 1.-5. dürfen zum Zeit-
punkt der Wahl nicht älter als 65 Jahre sein. Wiederwahl ist zulässig. 
 
Scheidet während der Wahlperiode ein Mitglied des Vorstandes aus, kann die 
Vollversammlung für die restliche Amtsdauer ein Ersatzmitglied wählen. 

 
 
7.  Kassenprüfer 
 
Die Vollversammlung wählt zwei Kassenprüfer, die jeweils verschiedenen DMSB- 
Mitgliedsorganisationen angehören müssen. 
 
Den Kassenprüfern obliegt die Prüfung auf Richtigkeit und Vollständigkeit des Rech-
nungswesens. Sie prüfen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses. 
 
Die Kassenprüfer werden auf vier Jahre gewählt. Eine Wiederwahl ist zulässig. 
Scheidet während der Wahlperiode ein Kassenprüfer aus, kann die Vollversammlung 
für die restliche Amtsdauer ein Ersatzmitglied wählen. 
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8.  Finanzen 
 
Im Haushalt des DMSB e.V. werden Mittel ausgewiesen, die der dmsj zur Verfügung 
gestellt werden. Die dmsj entscheidet selbständig über die Verwendung der ihr zu-
fließenden Mittel im Sinne dieser Jugendordnung. 
 
 
9. Schlussbestimmungen 
 
9.1 Für die dmsj gelten im Übrigen die Grundsätze der DMSB-Satzung. 
 
9.2 Die geänderte Jugendordnung tritt gemäß Beschluss der dmsj Vollversamm-

lung am  15.04.2025 und durch Bestätigung durch die DMSB-
Mitgliederversammlung am 18.04.2026 in Kraft.  

 
Stand: 09.04.2025 
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